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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE

Donnerstags in der Zeit von 15 bis 18 Uhr steht Bür-
germeis ter Tino Obst den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Lichtentanne für Fragen und Anregungen zu 
Verfügung. Es wird um eine telefonische Terminverein-
barung unter Telefon 0375 5697-0 gebeten.

SPRECHZEITEN RATHAUS

Montag  geschlossen
Dienstag 9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr

Mit der Eröffnung der Dauerausstellung im Wehrgang 
konnte ein erster Abschnitt der 2020 von der Gemeinde 

beauftragten kulturhistorischen Machbarkeitsstudie umge-
setzt werden. In dieser von der Sächsischen Landesstelle für 
Museumswesen geförderten Arbeit wurde die Burg Schönfels 
als Kulturstätte analysiert. Der Schwerpunkt soll auf dem 
Leben in einer Burg im Mittelalter liegen und im neuen Ab-
schnitt der Dauerausstellung unter dem Thema Schutz und 
Trutz gezeigt werden. Auf dem sehr gut erhaltenen Wehr-
gang lernen die Besucher auf Leuchttafeln die Schutz- und 
Trutzfunktion einer mittelalterlichen Burg kennen, die mit 
spätmittelalterlichen Abbildungen veranschaulicht wird. Le-
bensgroße Metallfiguren machen die einstige Nutzung des 
Wehrganges erleb- und vorstellbar. Ein Spiegel verlängert 
den Wehrgang optisch und stellt den ehemals ringförmigen 
Verlauf des Wehrganges dar. Thematisch passende Rede-
wendungen werden erläutert und führen den Besucher den 
Wehrgang entlang. Die Ausstellungsgestaltung übernahm  
ö_konzept Atelier für Gestaltung, fachliche Unterstützung 
erhielten wir von der oberen und der unteren Denkmal-
schutzbehörde, dem Büro für Burgenforschung Joachim 
Zeune, Wilfried Stoye und dem Ingenieurbüro Firmbach. 
An der Realisierung beteiligt waren STS Holzforum GmbH, 

Diese Maßnahme wird mit-
finanziert durch Steuermit-
tel auf der Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

›› Neue Dauerausstellung im Museum Burg Schönfels

Das Meldeamt ist bis zum 

25.09. geschlossen.

Das Rathaus ist am Montag, 

den 02.10. geschlossen!

Elektro Spier GmbH, Metallbau Vogel KG, ERCO Leuchten 
GmbH und Picto GmbH. Wir danken allen Beteiligten sehr 
und ganz besonders der Sächsischen Landesstelle für Muse-
umswesen, ohne deren Unterstützung das Projekt nicht mög-
lich gewesen wäre.[ ‹‹ ]
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SITZUNGSKALENDER DER KOMMUNALEN 
GREMIEN

Montag, 18.09.2023
Öffentliche Gemeinderatssitzung mit Bürgerfrage-
stunde 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Mittwoch, 20.09.2023
Sitzung des Ortschaftsrates Thanhof  
18 Uhr im ehem. Gasthof

Donnerstag, 21.09.2023
Sitzung des Ortschaftsrates Ebersbrunn  
19 Uhr im Gasthof „Zum Löwen“

Dienstag, 10.10.2023
Sitzung des Technischen Ausschusses  
19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und wer-
den an den öffentlichen Aushang tafeln sowie auf 
unserer Web site www.gemeinde-lichtentanne.de 
bekannt ge ge   ben.

SPRECHSTUNDE SCHIEDSSTELLE

Schiedsstelle: Termine mit Herrn Wuttke können 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 14 bis 17 Uhr 
unter Telefon 0162 2948910 vereinbart werden.

SPRECHSTUNDE VERSICHERTENBERATER

Für Dienstag, den 26. September können Sie einen 
Ter min mit dem Versichertenberater Herrn Bräun-
lich vereinbaren. Bitte beachten Sie, dass eine Termin-
ver einbarung zwingend notwendig ist. Sie erreichen 
Herrn Bräunlich unter Telefon 0375 216225.

POLIZEI: 110
FEUERWEHR / RETTUNGSDIENST: 112
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST: 116 117
APOTHEKEN-NOTFALLDIENST: 0800 0022833
GIFTNOTRUFZENTRALE: 0361 730730

›› Notrufe

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST: Die Bereitschafts-
dienste für Lichtentanne finden Sie im Internet unter www.
zahnaerzte-in-sachsen.de in der Rubrik Notfalldienst.

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST: Die Bereitschaftsdienste 
für Lichtentanne entnehmen Sie bitte unserer Internetseite 
www.gemeinde-lichtentanne.de in der Rubrik Service.

›› Bereitschaftsdienste

››  Meldeamt Lichtentanne

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
Ihre Dokumente (Personalausweis, Reisepass, 

Kinderreisepass) auf Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im 
Jahr 2023 verlieren die Personalausweise und Reisepäs-
se des Ausstellungsjahres 2013 und bei Personen, welche 
zum Antragszeitpunkt das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet hatten, also das Ausstellungsjahr 2017, ihre 
Gültigkeit.

Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, welche 
2007 geboren sind, ab dem Jahr 2023 der Ausweispflicht 
(sofern noch kein Dokument vorhanden ist). Bei Kinder-
reisepässen überprüfen Sie bitte die Aktualität des Licht-
bildes und die Größe Ihres Kindes. Das Lichtbild, die 
Körpergröße sowie die Gültigkeit des Dokuments (ma-
ximale Gültigkeit bis 12. Lebensjahr) können vor Ablauf 
aktualisiert werden.

Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für 
Personalausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen und 
kommen deshalb rechtzeitig zur Beantragung in unsere 
Behörde. Für Rückfragen steht Ihnen unser Einwohner-
meldeamt unter der Tel.-Nr. 0375 5697-116 gern zur Ver-
fügung. 
Frau Reek Einwohnermeldeamt [ ‹‹ ]



einmal gezeigt, wie gut aufgestellt und organisiert unsere vier 
Ortswehren sind. Dafür möchte ich allen Kameradinnen und 
Kameraden und den Ortswehrleitungen sowie der Gemeinde-
wehrleitung meinen größten Dank aussprechen. Mehr dazu 
lesen Sie auf Seite 4. Die Brandursachenuntersuchung bei der 
Erlos GmbH erfolgt auf übergeordneter Ebene, abschließende 
Ergebnisse liegen uns noch nicht vor. Auszüge des Schreibens 
des Umweltamtes zum Vorfall finden Sie auf unserer Internet-
seite. 

Im Oktober wird es die Stenner Kirmes endlich wieder in 
gewohnter Form geben. Für den Aufbau des Festzeltes sucht 
die Kirmesinitiative Stenn noch Helfer. Bitte melden Sie sich 
gern per E-Mail:  KirmesStenn@gmail.com.

Viele Grüße aus 
dem Rathaus,
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ich hoffe, Sie alle haben schöne Sommertage verlebt und sich 
gut erholt – egal ob zu Hause oder in fernen Gefilden. Auch 

der Herbst wird sicher noch ein paar schöne Tage für uns be-
reithalten.

Am 19. August haben viele aufgeregte ABC-Schützen ihren 
Schulanfang gefeiert. Unsere Grundschule besuchen insgesamt 
47 Schülerinnen und Schüler in den beiden 1. Klassen. An un-
serer Oberschule werden in diesem Schuljahr drei 5. Klassen 
unterrichtet. Ich wünsche allen viel Erfolg beim Lernen und 
ein gutes Miteinander.

Am 18. September öffnet der Norma-Markt in Schönfels 
erstmals seine Pforten. Lange haben wir darauf gewartet und 
freuen uns sehr über die Bereicherung des Nahversorgungsan-
gebotes. Auch das Feinkosthaus Möckel geht nun in den Be-
trieb durch die Genossenschaft LandLichter über – und bleibt 
damit als Einkaufsmöglichkeit in Lichtentanne erhalten.

Zwei größere Brände im Juli und August haben wieder 

››  Der Bürgermeister informiert: 
 Liebe Bürgerinnen und Bürger,

››  Öffentliche Bekanntmachung zur 
 Eintragungsmöglichkeit von Übermittlungssperren 
 nach dem Bundesmeldegesetz
ES GIBT FOLGENDE WIDERSPRUCHSMÖGLICHKEITEN:

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr zum Zwecke der Versendung von Informati-
onsmaterial an deutsche Staatsangehörige, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Sie können der 
Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in 
Verbindung mit § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes wi-
dersprechen.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der 
nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern 
Familienangehörige der meldepflichtigen Person ange-
hören. Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 
Abs. 3 Satz 2 BMG in Verbindung mit § 42 Abs. 2 BMG 
widersprechen.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen. 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 
BMG in Verbindung mit § 50 Abs. 1 BMG widerspre-
chen.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse und Rundfunk. Sie können der Datenübermitt-
lung gemäß § 30 Abs. 5 BMG in Verbindung mit § 50 
Abs. 2 BMG widersprechen.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage. Sie können der Datenübermittlung 
gemäß § 50 Abs. 5 BMG in Verbindung mit § 50 Abs. 3 
BMG widersprechen.

Früher eingetragene Übermittlungssperren behalten bis 
auf Widerruf ihre Gültigkeit. Eine Begründung ist für die-
se Übermittlungssperren nicht notwendig. Die Einrich-
tung von Übermittlungssperren sowie deren Aufhebung 
ist kostenfrei.

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie 
durch persönliches Erscheinen unter Vorlage eines Aus-
weisdokumentes beim Einwohnermeldeamt Lichtentanne 
zu den Öffnungszeiten vornehmen. Formulare finden Sie 
auch auf unserer Webseite: www.gemeinde-lichtentanne.
de – Rubrik Bürgerservice >> Formular-Center >> Ein-
wohnermeldeamt >> Auskunft/Übermittlungssperren. 
[ ‹‹ ]
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›› Bericht der Gemeindewehrleitung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Gemeinde Lichtentanne, 

aktuell haben wir im Gemeindegebiet 
ein hohes Einsatzgeschehen unserer vier 
freiwilligen Feuerwehren. So wurden un-
sere Feuerwehren alleine in den Monaten 
Juli und August zu 25 Einsätzen gerufen. 
Herausragend dabei sind die technischen 
Hilfeleistungen zu Sturm-, Wasser- und 
Unfallschäden. Aber auch zwei größere 
Brände haben uns in diesem Zeitraum 
beschäftigt. 

So kam es am 12. Juli 2023 zu einem 
Brand im Außengelände der Firma ER-
LOS (Foto unten). Dank dem sehr schnel-
len Eingreifen aller vier Ortsfeuerwehren 
konnte das Feuer innerhalb kurzer Zeit 
niedergeschlagen und mit dem Löschen 
der Glutnester begonnen werden. Für 
die sehr schnelle erfolgreiche Brand-
bekämpfung an diesem Objekt gab es 
mehrere Gründe. Zum einen gibt es für 
dieses Objekt hohe Anforderungen an 
den Brandschutz, wie zum Beispiel hohe 
Betonwände, Auffangsysteme für ablau-
fendes Löschwasser und das Vorhalten 
von ausreichend Löschwasser in Zister-
nen und einem Löschwasserbehälter. Die 
Wege für das Aufbauen der Pumpen und 
Strahlrohre zur Brandbekämpfung wa-
ren sehr kurz und es konnte schnell mit 
den Löscharbeiten von mehreren Seiten 
begonnen werden. Auch die Windrich-
tung spielte uns an diesem Tag in die 
Hände – so wurde aufsteigender Rauch 
zum größten Teil vom Ort weggeweht. 
Letztlich waren es auch der hohe Ausbil-
dungstand der Einsatz- und Führungs-
kräfte, deren sehr gute Ortskenntnis und 
das Zusammenspiel der vier Feuerweh-
ren, die zu dem schnellen Erfolg dieser 
Brandbekämpfung beitrugen. Erreichen 
konnten wir das durch vorher durchge-

führte Ortstermine mit dem Betreiber 
sowie einer Übung aller vier Ortsfeuer-
wehren an diesem Objekt.

Ein zweiter, deutlich größerer Brand 
ereignete sich am 17. August in Lichten-
tanne in der Heinrich-Heine-Straße 32 
(Foto oben). Aufgrund der bei Eintref-
fen festgestellten Lage wurde dieser Ein-
satz sofort hochgestuft und zusätzliche 
Einsatzkräfte der Berufsfeuerwehr Zwi-
ckau waren mit drei Einsatzfahrzeugen 
praktisch von Anfang an am Einsatz 
beteiligt. Bei diesem Brand waren die 
Herausforderungen für eine erfolgreiche 
Brandbekämpfung deutlich höher. Zum 
Ersten war die Anfahrt für größere 
Löschfahrzeuge nur über die Siedlung 
möglich, somit musste zusätzlich für die 
ortsfremden Feuerwehren die Anfahrt 
gesteuert werden. Zum anderen war der 
schnelle Zugriff auf Löschwasser nur 
bedingt gegeben. Wegen des begrenz-
ten Löschwasservorrats mussten zwei 
„lange Wegestrecken“ von der Pleiße, 
über Verstärkerpumpen, bis zum Brand-
objekt aufgebaut werden. Hier erfolgte 
die Unterstützung durch die Feuerwehr 
Neukirchen/Pleiße. Bis zur Inbetrieb-
nahme dieser Strecken konnte durch 
zwei Tanklöschfahrzeuge und drei Hil-
feleistungslöschfahrzeuge die Brand-
bekämpfung und der Schutz der beiden 

links und rechts danebenstehenden Ge-
bäude sichergestellt werden. Zeitweise 
waren sechs Strahlrohre im Einsatz, die 
Brandbekämpfung von oben erfolgte 
mittels der Drehleiter der Berufsfeuer-
wehr Zwickau. Die brennende Scheune 
war nicht mehr zu retten – die deutlich 
wichtigere Aufgabe, beide angrenzenden 
Nebengebäude zu schützen, war dagegen 
von Erfolg gekrönt. Für die anschlie-
ßenden Restlöscharbeiten war das Ein-
reißen des Dachgeschosses vom Gebäude 
unabdingbar. Hier erhielten wir auf An-
forderung Unterstützung vom THW, das 
über die entsprechende Technik verfügt. 
Bei diesem Einsatz waren mindestens 75 
Kräfte der Feuerwehren und 15 Kräfte 
des THW im Einsatz. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Kameradinnen und Kameraden 
unserer vier Ortsfeuerwehren für die 
bisher geleistete Unterstützung bei allen 
Einsätzen bedanken. Die Einsatzabläufe 
haben deutlich gemacht, dass der Aus-
bildungsstand, die Bereitschaft und Zu-
sammenarbeit in unseren Feuerwehren 
auf einem sehr hohen Niveau sind. Mein 
Dank gilt hier auch den Familienangehö-
rigen, die die Bereitschaft und den Dienst 
unserer Feuerwehrkameraden unterstüt-
zen. Olaf Riedel, Gemeindewehrleiter der 
Ortsfeuerwehren von Lichtentanne [ ‹‹ ]
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›› Vollbiologische Kleinkläranlagen, ordnungsgemäßer Betrieb 
 und Entsorgung von Klärschlamm 

›› Die LandLichter eG 
 informiert

›› Wo bleibt 
 mein Geld? 
 Teilnehmer 
 gesucht

Die umweltgerechte und gesetzeskon-
forme Abwasserentsorgung bildet 

einen wichtigen Bestandteil des Gesund-
heitsschutzes. Die direkte Einleitung von 
vorgeklärtem Abwasser aus vollbiolo-
gischen Kleinkläranlagen nimmt dabei 
deutlichen Einfluss auf die Qualität von 
Gewässern und Grundwasser. Der ord-
nungsgemäße Betrieb dieser Anlagen gilt 
als unerlässliche Voraussetzung für den 
Schutz von Grund- und Oberflächenge-
wässern. Neben einer regelmäßigen Ei-
genkontrolle der vollbiologischen Klein-
kläranlage umfasst der ordnungsgemäße 
Betrieb einer solchen Anlage ebenfalls 
eine turnusmäßige Wartung durch ein 
fachkundiges Wartungsunternehmen 
sowie eine regelmäßige Schlammabfuhr. 
Ausschlaggebend für eine erforderliche 
Schlammentsorgung und damit Auffor-

Liebe Lichtentanner, liebe Freunde und Unterstützer,
unsere Genossenschaft ist endlich handlungsfähig. Wir sind im Genos-

senschaftsregister eingetragen, haben ein Konto eröffnet und unsere Steu-
ernummer erhalten.

Unsere ersten Aktivitäten sind geplant – so präsentierten wir uns als 
neu gegründetes Unternehmen auf dem Bauernmarkt am 2. September 
2023 in Werdau und werden am 29. September auf dem Wedauer Kürbis-
fest vertreten sein. Im Oktober wird die Genossenschaft dann den regu-
lären Betrieb aufnehmen und nach und nach mit Events und Aktionen das 
Dorfleben bereichern – so zumindest unsere aktuellen Ziele.

Erste Gespräche mit regionalen Produzenten, Lieferanten, Bauern und 
Erzeugern sind bereits gelaufen. Sollten Sie den ein oder anderen Artikel 
vermissen, selbst herstellen oder kennen Sie regionale Lieferanten, dann 
sprechen Sie uns gerne an:

Sabrina Eisenhöfer (Einkauf)
0176 96358591

Andre Dietel (Organisation)
0170 2953693

Ihre Landlichter [ ‹‹ ]

Das Statistische Landesamt 
des Freistaates Sachsen sucht 

Teilnehmer für die größte frei-
willige Haushaltserhebung. Als 
Dankeschön gibt es eine Geld-
prämie von mindestens 100 Euro. 
Dafür werden drei Monate lang 
alle Ausgaben z.B. für Lebens-
mittel, Bekleidung und Freizeit 
dokumentiert und Fragen zum 
Haushalt, Vermögen und Ein-
kommen gestellt. Die Teilnahme 
kann per App, im Internet oder 
in Papierform erfolgen. Es wer-
den insbesondere noch folgende 
Haushalte gesucht: Einpersonen-
haushalte, Rentner, Selbstständige 
und Landwirte. 

Weitere Informationen dazu 
erhalten Sie unter www.evs2023.
de oder unter der kostenlosen 
Hotline 0800 033 25 25. [ ‹‹ ]

derung an den Eigentümer zur Entsor-
gung des Klärschlamms ist zunächst das 
übermittelte Wartungsergebnis. 

Weiterhin ist der maximale Entsor-
gungszyklus beim Betreiben einer voll-
biologischen Kläranlage dringend einzu-
halten. Die Abwassersatzung des RZV 
Zwickau/Werdau vom 15.02.2019 regelt 
unter § 19 Absatz 4 hierzu Folgendes: 
„Der maximal zulässige Entsorgungszyk-
lus darf jedoch unter Anwendung der Ab-
sätze 2 bis 4 fünf Jahre nicht übersteigen. 
Erfolgt bei Kleinkläranlagen innerhalb 
von 5 Jahren keine bedarfsgerechte Ent-
leerung, kann der Zweckverband oder 
der nach § 1 Absatz 1, Satz 3 beauftragte 
Dritte eine Entsorgung veranlassen.“

Die Beachtung und Einhaltung dieser 
Frist obliegt den Betreibern bzw. Eigen-
tümern der Anlage. Die Wartungsproto-

kolle enthalten dabei nicht zwangsläufig 
eine entsprechende Information zur not-
wendigen Entleerung nach fünf Jahren. 
Bitte beachten Sie hinsichtlich notwendi-
ger Schlammentsorgungen die Hinweise 
in den jeweiligen Wartungsprotokollen 
sowie die Anforderungen der Satzung zur 
Einhaltung des maximalen Entsorgungs-
zyklus zur Vermeidung von kostenpflich-
tigen Maßnahmen. Die Satzung finden 
Sie auf der Homepage www.rzv-zwickau-
werdau.de unter der Rubrik Verband.

Für Rückfragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter der Geschäftsstelle des RZV 
Zwickau/Werdau gern zur Verfügung.

Kontakt 
www.rzv-zwickau-werdau.de
info@rzv-zwickau-werdau.de
Telefon 0375 2836990 [ ‹‹ ]
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›› Abschied und Begrüßung – unsere tollen Helfer

›› Ortswehrleitung geht in „Rente“ 

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Lichtentanne

„Wo ist nur die Zeit hin?“, fragen wir 
uns, denn schon ist das Freiwilli-

ge Soziales Jahr unserer FSJlerin Nele 
wieder vorbei. Dabei hatte es doch erst 
angefangen…?! Gleichzeitig mit ihrem 
Abschied begrüßen wir freudig unse-
re drei motivierten neuen Helferinnen 
Amelie, Laura und Sarah, die sich nun 
in der nächsten Zeit hier in unser span-
nendes Arbeitsfeld einarbeiten und in-
teressante Lebenserfahrungen sammeln 
können.

Während Nele im letzten Jahr neben 
dem FSJ die Zeit genutzt hat, um sich auf 
ihr nun kommendes Studium in Berlin 
vorzubereiten, kommen Amelie, Sarah 
und Laura aus unterschiedlichen Schu-
len, um ein Praktikum zu absolvieren. 

Nach jahrzehntelanger ehrenamt-
licher Tätigkeit als Wehrleitung 

der Freiwilligen Feuerwehr von Lich-
tentanne möchten wir (Kamerad Denis 
Hornig – 15 Jahre stellv. Ortswehrleiter 
und Kamerad Jens Becher – 20 Jahre 
Ortswehrleiter) uns aus dem ehrenamt-
lichen Führungsdienst verabschieden. 
Wir bedanken uns für die großartige, 
abwechslungsreiche und lehrreiche 
Zeit. Wir sind stolz und dankbar auf 
das gemeinsam mit allen Kamera-
dinnen und Kameraden Erreichte. 

Die Wahl unserer Nachfolger er-
folgte zur Jahreshauptversammlung am 
20.01.2023 und die Berufung durch den 
Gemeinderat am 06.03.2023. Grund 
genug, die neue Wehrleitung einmal 
kurz vorzustellen. Neuer Ortswehrlei-
ter ist Kamerad Christian Bräuer, der 
2017 den Weg in unsere Wehr gefun-
den hat und sich sehr schnell mit sei-
nem Wissens- und Erfahrungsschatz 
einbrachte. Er hat seine Wurzeln in der 
Freiwilligen Feuerwehr Zwickau-Hart-
mannsdorf und verfügt über alle erfor-
derlichen Qualifikationen. Zur Seite 
stehen ihm mit den Kameraden Daniel 
Horn-Steininger und Christian Maier 
keine Unbekannten. Beide sind eben-
falls erfahrene und gut ausgebildete 
Kameraden, die ihn mit besten Kräften 

Ein Praktikum erstreckt sich sogar über 
ein ganzes Jahr, wobei die Praktikantin 
immer 14 Tage die Schule besucht und 
dann wieder 14 Tage bei uns im Pra-
xisfeld arbeitet. Diese Verschränkung 
von Theorie und Praxis über ein gan-
zes Jahr hinweg vermittelt den jungen 
Menschen ein umfassendes Bild dieses 
Berufsfeldes. Diese unsere Helfer unter-
stützen uns in unserem Alltag unwahr-
scheinlich gut und sind ein fester und 
wertvoller Bestandteil unseres Teams.

Unbedingt zu nennen sind dabei 
ebenfalls unsere Studenten Lina, Pas-
cal, Jonas und Elli, die neben ihrem 
Studium in unserer Einrichtung den 
praktischen Teil absolvieren können. 
Sie arbeiten bereits selbstständig und 

handlungssicher in dem Arbeitsfeld 
und sind an der Seite von uns Fach-
kräften nicht mehr wegzudenken. Auch 
Sebastian – ein ehemaliger Praktikant 
– hat sich angeboten, „wenn‘s mal eng 
wird“ immer mit auszuhelfen oder zu 
unterstützen, wenn er gebraucht wird. 
Bleibt uns als Fachkräften nur zu sagen: 
Danke an alle unsere kleinen f leißigen 
Helferbienchen!!! Ihr seid uns wertvolle 
Kollegen und wir freuen uns, wenn so 
junge Menschen sich für ein so schwie-
riges Arbeitsfeld interessieren. Wer In-
teresse hat, Teil unseres „Helferteams“ 
zu sein, kann gern jederzeit mit uns 
Kontakt aufnehmen. Wir beraten auch 
gern. Bis vielleicht bald und allen eine 
schöne Zeit! S. Richter [ ‹‹ ]

unterstützen werden. Wir wünschen 
unseren Nachfolgern ein gutes Händ-
chen und viel Erfolg bei der Weiter-
führung und -entwicklung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Lichtentanne. Wenn 
gewünscht (und vielleicht manchmal 

auch ungefragt) stehen wir gern mit Rat 
und Tat zur Seite.  In diesem Sinne – 
Gott zur Ehr, dem Nächsten zu Wehr. 
Die Kameraden Jens Becher und Denis 
Hornig – Freiwillige Feuerwehr Lichten-
tanne [ ‹‹ ]

Verabschiedung der Ortswehrleitung Lichtentanne: Bürgermeister Tino Obst, Gemeinde-
wehrleiter Olaf Riedel, ehem. Ortswehrleiter Jens Becher, ehem. stellv. Ortswehrleiter  
Denis Hornig, Landtagsabgeordnete Kerstin Nicolaus, 1. Stellvertreter des Kreisfeuerwehr-
verbandes Kamerad Matthias Hofmann (v.l.n.r.)
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›› Der Ortschaftsrat Lichtentanne informiert

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Lichtentanne

Mit einer festlichen Aufnahmefeier 
fing für unsere Schulanfänger der 

neue Lebensabschnitt als Grundschüler 
an. Wir wünschen euch viel Spaß und 
Freude beim Lernen.

Nach einer erholsamen Sommerzeit 
haben wir uns als Ortschaftsrat noch 
einiges bis zum Jahresende für die Men-
schen unseres Ortsteiles vorgenommen 
und hoffen auf Ihr Mittun. Selbstver-
ständlich freuen wir uns auch über Besu-
cher aus unseren anderen Ortsteilen.

Zur Vorbereitung und Durchführung 
des 30. Sport- und Spielfestes des TSV 

Lichtentanne gab es wieder große Un-
terstützung. In diesem Zusammenhang 
möchten wir uns auch im Namen des 
TSV bei allen Unterstützern bedanken.

In den Monaten November und 
Dezember führen wir wieder unseren 
Spiele-Nachmittag im Bürgerhaus durch. 
Jung und Alt, Kinder, Jugendliche, Eltern 
und Senioren sind herzlich eingeladen. 

Anfang November – in der Kalen-
derwoche 45 – ist eine Ausstellung mit 
Kinderzeichnungen im Bürgerhaus ge-
plant. Und zum Jahresende möchten wir 
wieder ehrenamtliche Helfer, die sich im 

Ort engagieren, an einem Nachmittag zu 
einem gemütlichen Beisammensein ins 
Sportlerheim einladen.

Am Kleinfeldsportplatz wurde ein 
Abfallbehälter angebracht. Es sollte doch 
möglich sein, diesen zu benutzen und 
die wenigen Schritte bis zum Behälter 
zurückzulegen. Wir hoffen, dass damit 
wieder Ordnung an den Bänken einzieht. 

Bitte beachten Sie entsprechende 
Aus hänge an den Aushangtafeln und 
informieren Sie sich in der monatlich er-
scheinenden Pleißental-Rundschau. Euer 
Ortschaftsrat Lichtentanne [ ‹‹ ]

Immobilien sind unser Zuhause.
Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften und Wohnungen in 
und um Lichtentanne mit Ebersbrunn, Schönfels, Stenn und Thanhof.

Auch Online-
Preiseinschätzung der 
Immobilie möglich!


Sparkasse

Zwickau
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Angelina Göpfert
S-ImmobilienCenter
Telefon 0375 323 4141
www.sparkasse-zwickau.de

Jedes Jahr bietet der KJV allen Kindern 
und Jugendlichen ein buntes Som-

merferienprogramm an. Höhepunkt ist 
die alljährliche Ferienfahrt in der ersten 
Woche, die 15 Mädchen und Jungen nach 
Berlin führte. Highlights waren Besuche 
des Filmpark Babelsberg und des Schlos-
ses Sanssouci. Gruselig wurde es im 
Berlin Dungeon, wild und lautstark bei 
der Blue Man Group. Nach einer Shop-
pingtour durch Berlin sorgte ein Bad im 
Wannsee für Abkühlung.

Das gemeinsame Projekt mit der Burg 
Schönfels in der zweiten Ferienwoche 
stand unter dem Motto „Ritter, Mönchs-
pfeffer und das Geheimnis der Ringelblu-
men“. Mit Angeboten wie der Herstellung 
von Kräuterölen und Lavendelsalben, 
Geo caching und Kräuterwanderung 
lernten die Kinder und Jugendlichen die 
Burg, ihre Geschichte und deren unmit-
telbare Umgebung kennen. Den krö-
nenden Abschluss bildete das Apfelstru-
delbacken in Michà s Naturbackstube.

In der dritten Woche standen von den 
Kindern und Jugendlichen gewünschte 
Aktivitäten und Ausflüge auf dem Pro-
gramm. Dazu gehörte eine Farbwasser-
schlacht, Action im Freizeitpark Plohn 
und ein Kinobesuch. Das abwechslungs-
reiche Programm schuf großartige Er-
innerungen. Freut Euch schon auf die 
Herbstferien! [ ‹‹ ]

›› Sommer-Sonne-
 Ferienspaß mit 
 dem KJV
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Nachrichten aus dem  

Ortsteil Lichtentanne

Anzeige

›› Berufsorientierung einmal anders … 

Die letzte Schulwoche des vergange-
nen Schuljahres hielt für die Schüle-

rinnen und Schüler der Oberschule Lich-
tentanne noch einige Höhepunkte bereit.

Für die Klassen 5 war da zunächst der 
Tag zum Thema „Ich schenke dir eine Ge-
schichte“. Die Schüler erlebten die Aben-
teuer der Hauptfiguren der Geschichte 
mit. Es wurde nicht nur gelesen, vorge-
lesen und Lesezeichen gebastelt, sondern 
auch ein gemeinsames Picknick auf un-
serem grünen Schulgelände veranstaltet. 
Am zweiten Tag konnten die Schüler in 
der Bäckerei Möbius einen Einblick in de-
ren Arbeit nehmen.

In der Klassenstufe 6 stand zunächst 
ein spielerischer Knigge-Kurs auf dem 
Plan. Es wurden zwei festliche Tafeln ge- deckt, anschließend gab es auch leckeren 

Kuchen und Getränke. Im Jugendclub 
Exil standen in einem Kommunikations-
projekt der Umgang mit Mitmenschen, 
Konfliktlösungsstrategien und klassen-
stärkende Maßnahmen im Vordergrund. 
Der zweite Tag führte im Stationsbetrieb 
von der Feuerwehr über den Bauhof zur 
Gemeindeverwaltung. Den Schülern 
wurden die Gewerke und die beruflichen 
Anforderungen vorgestellt.

Unter dem Motto „Grüne Berufe“ er-
wartete die 7. Klassen auf dem Schulhof 
ein Pferd mit seinem Besitzer Herr Horn, 
Pferdewirt Herr Weber vom Reiterhof 
Weber (siehe Foto oben) sowie ein Trak-
tor mit dem Landwirt Herrn Müller (siehe 
Foto links). Frau Fink vom Landratsamt 
Zwickau übermittelte Grundwissen zu 
Berufen in der Landwirtschaft und Land-

schaftsgestaltung. Am zweiten Tag wa-
ren die Klassen im Gewerbegebiet Stenn 
in der Firma Roth, in Michas Backstube 
und bei Metallbau Vogel unterwegs und 
bekamen Einblicke in die Arbeit dieser 
Firmen.

Das Thema „Vorstellungsgespräch“ 
stand auf dem Programm der zwei 8. 
Klassen. Frau Herzog (Sparkasse Zwi-
ckau) gab jede Menge nützliche Tipps. Im 
Anschluss wurde das Erlernte in Rollen-
spielen umgesetzt. Außerdem gab Herr 
Schneider (Firma WESOMA) ausführ-
liche Einblicke in sein Tätigkeitsfeld.

Für die Klassenstufe 9 stellten Frau 
Thamke von der Marketingabteilung 
Kaufland und Frau Nitzel vom SSH Pfle-
gedienst Zwickau auf anschauliche Art 
und Weise dar, was es heißt, eine Aus-
bildung in diesen Unternehmen zu be-
ginnen. Beim Besuch des Sächsischen 
Landtages am nächsten Tag erfuhren 
sie, welche Aufgaben die Abgeordneten 
haben und welche Rolle die Staatsregie-
rung einnimmt. Danach verfolgten die 
Schüler die Debatte zum Thema „Wir 
machen Zukunft – Moderne Verwaltung 
als Standortvorteil für den Freistaat Sach-
sen“. Als Abschluss führten die Schüler 
und Schülerinnen eine Frage-Antwort-
Stunde mit der Landtagsabgeordneten 
des Landkreises Zwickau Frau Kerstin 
Nicolaus durch.

Mit den zwei ereignisreichen Projekt-
tagen zur Berufsorientierung endete für 
die Klassen 5 bis 9 das Schuljahr 2022/23. 
Herzlichen Dank für die tolle Unterstüt-
zung an alle. Team der OS Lichtentanne 
[ ‹‹ ]
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›› Ebersbrunn räumt auf

Am 21. Oktober möchten wir gemeinsam mit euch wieder 
einen Arbeitseinsatz durchführen. Dieses Mal steht ne-

ben der Pleißenquelle und dem Dreieck auch der Bahnwan-
derweg mit auf dem Programm, hier ist der ein oder andere 
Frei- bzw. Grünschnitt dringend erforderlich.
Datum: 21.10.2023
Zeit: 9 bis ca. 13 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Kindergarten auf der Bahnhofstra-
ße (Aufteilung in Arbeitsgruppen)
Arbeitsgeräte: Rasenmäher, Gartenschere, Heckenschere, Re-
chen, Besen, Schaufel, etc.
Anmeldung: eine kurze Nachricht an den Ortschaftsrat mit 
Anzahl der Personen wäre schön: Ortschaftsratebersbrunn@
gmail.com
Marc Schlesiger: 0170 5309062
Dirk Rittrich:  0163 7366497
Jens Schilbach: 0170 3737651
André Karl:  0173 4535760
Lukas Oettel:  0173 3815239
Amin Wuttke:  0162 2948910

Als kleines Dankeschön für die geleistete Arbeit gibt es, 
wie immer, etwas leckeres Gegrilltes sowie Erfrischungsge-
tränke. Wir hoffen auf ein reges Interesse, denn gemeinsam 
erreichen wir mehr. Ortschaftsrat Ebersbrunn [ ‹‹ ]

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Ebersbrunn
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›› Arbeitseinsatz 
 in Schönfels

›› Liebe Schönfelser, 

wir haben einen heißen und wieder zu 
trockenen Sommer erlebt. Heiß ging 

es auch in der Feuerwehr her. Die Schön-
felser Wehr hatte in den letzten Wochen 
viele Einsätze. Große Aufregung herrsch-
te am 12. Juli bei einem Brand in der Fir-
ma Weck + Poller. Dennoch bleibt das 
Fazit: es hat sehr gut funktioniert und es 
war keine Gefahr für das Umland gege-
ben. Ein großer Dank nochmals an dieser 
Stelle an alle beteiligten Feuerwehren. 

Am 24. August fand unsere Ort-
schaftsratssitzung mit anschließender 
Ortsbegehung statt. Wir konnten uns auf 
unserer Route auch vom Baufortschritt 
am NORMA-Markt ein Bild machen. 
Die Eröffnung am 18. September wird 
für uns alle eine große Bereicherung sein. 

Auch fanden viele Feste in den Som-
mermonaten statt. Der Feuerwehrverein 
führte sein Sommerfest Anfang Juli mit 
großem Erfolg durch und das Burgsom-
mer-Theater war ebenfalls ein Highlight. 
Es gibt viel Positives in den Sommermo-
naten zu berichten. Die Altrottmanns-
dorfer dürfen sich über eine neue Bank 
in der Bushaltestelle Richtung Neumark 
freuen. Ich möchte nochmals ausdrück-
lich allen Helfern und Gönnern, egal wel-
cher Anlass, für ihre Unterstützung von 
Herzen danken. Der Ortschaftsrat von 
Schönfels wünscht euch allen einen bun-
ten Herbst. 

Unser Bilderrätsel. Welche Land-
schaft wird hier gezeigt und was war vor 
einigen Jahren so gar nicht zur Land-

Anzeige

Am 7. Juli organisierte der Ort-
schaftsrat einen Arbeitseinsatz am 

Anger in Schönfels. Ein großes Danke-
schön an alle Beteiligten: Stev Glau-
bitz, Sven Tuchscherer, Simon Stelzner, 
Jonas Fuhrmann und Falk Müller. 

In einer gemeinsamen Aktion mit 
Beteiligung der Gemeinde Lichtentan-
ne wurde unser Dorfanger in Schönfels 
wieder etwas aufgefrischt. Gemeinsam 
sind wir stark!!! [ ‹‹ ]

›› Sommerfest 
 und große
 Hitze

Im Juli war es wieder einmal 
soweit, den Sommer zu feiern. 

Dazu luden wir uns Max und sei-
ne Partnerin ein, um mit seiner 
Musik, dessen Auswahl uns allen 
gefällt, auch die richtige Stim-
mung zu erreichen. Natürlich 
wurde auch der Grill wieder an-
gefeuert und damit waren alle mit 
Roster, Steak oder Wiegebraten 
versorgt und konnten es bei ge-
mütlicher Plauscherei genießen. 
An diesem Tag blieb deshalb auch 
manch einer länger als geplant.

Im Folgemonat August fan-
den sich dagegen nicht so viele 
zusammen, was vielleicht der 
sommerlichen Hitze und Ur-
laubsplanung geschuldet war. 
Aus diesem Grund überlegen wir, 
nächstes Jahr wieder eine Som-
merpause einzulegen.

Unser nächster Treff ist am 
5.  Oktober um 15 Uhr im Ver-
einshaus. Seniorenclub Schönfels 
[ ‹‹ ]

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Schönfels

schaft passend an dieser Stelle? Viel Spaß 
beim Erraten! Bleibt alle gesund und 
wohlbehalten. Euer Ortsvorsteher Falk 
Müller [ ‹‹ ]
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›› Feuerwehr Schönfels wird von  
 point S Jung Reifen + Fahrzeugtechnik unterstützt

›› Eintauchen in die Welt der Insekten

Mit vier nagelneuen Winterreifen 
der Marke Goodyear unterstützt 

der point S Betrieb aus der Straße der 
Einheit in Schönfels, zusammen mit 
Good year die gemeinnützige Arbeit der 
Feuerwehr Schönfels. 

„Unser Betrieb ist seit 30 Jahren fest 
in der Region verwurzelt, deshalb enga-
gieren wir uns gerne für die Menschen 
vor Ort“, sagt point S Fachbetriebsleiter 
Carsten Jung bei der Übergabe der Rei-
fen. „Schön, dass wir helfen können.“ 
Wehrleiter Sebastian Röschke freut sich: 
„Für die Reifenspende und -montage 
sind wir wirklich sehr dankbar, schließ-
lich zeigt sie uns, dass wir mit unserem 
Engagement nicht alleine stehen. Au-
ßerdem entlastet es unseren Feuerwehr-
haushalt der Gemeinde. Es ist bereits 
das dritte Mal, das einer Feuerwehr der 
Gemeinde diese Spende zugutekommt.“

Die Reifenspende durch Jung Rei-
fen  + Fahrzeugtechnik ist Teil der 
point S Aktion „Reifen für einen guten 
Zweck“. Nachdem die Aktion seit 4 Jah-
ren sehr gut angenommen wird, enga-
gieren sich point S Fachbetriebe auch 
in diesem Jahr wieder für soziale und 
gemeinnützige Einrichtungen in ihrem 

Am Freitag, den 11. August war es 
endlich soweit. Die großen und 

kleinen Zwergenlandkinder konnten 
ihre neue Natur- und Bewegungsstrecke 
gemeinsam mit Leiterin Frau Nickel-
Gamisch und ihren Erzieherinnen er-
öffnen. Die Umsetzung war dank eines 
5. Platzes beim Ideenwettbewerb „EINE 
(KITA)WELT“ der Leader-Region 
Zwickauer Land möglich. Diese natürli-
che Bewegungsstrecke soll den Kindern 
mit allen Sinnen einen Blick in die Welt 
der Insekten und Käfer ermöglichen. 
Vielen Dank an alle f leißigen Mamas 
und Papas, die uns bei der Umgestal-
tung tatkräftig unterstützt haben. 
KiTa Zwergenland [ ‹‹ ]

Umfeld. „Damit wollen wir als größte 
unabhängige Kooperation für Reifen- 
und Autoservice zeigen, dass wir die 
gemeinsame Verantwortung für Sicher-
heit im Straßenverkehr ernst nehmen“, 
sagt Alfred Wolff, Geschäftsführer von 
point S. 

„Und damit die Unterstützung bei 
den richtigen Empfängern ankommt, 
überlassen wir die Entscheidung den 
Fachbetrieben vor Ort, die den direkten 
Kontakt zu den Menschen in ihrer Re-
gion pflegen und wissen, wo Hilfe am 
dringendsten benötigt wird.“ [ ‹‹ ]

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Schönfels

Reifenhändler Carsten Jung bei der Übergabe der Reifenspende an Wehrleiter der 
FFW Schönfels, Sebastian Röschke

WOHNUNG IN EBERSBRUNN 
ZU VERMIETEN

geräumige Zwei-Zimmer-
Wohnung in Ebersbrunn, 
63,25 m², Einbauküche, 

Schlafzimmer,  
Bad mit Wanne, Balkon, 
2 Pkw-Stellplätze, Keller, 

Wasch- und Trockenraum, 
2 Gemeinschaftsräume 

Miete kalt: 350 Euro, 
NK: 140 Euro, Parkplatz: 

20 Euro, jeweils monatlich

Kontakt: 01577 4476631

Anzeige
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Anzeigen

›› Die Schulanfänger der Stenner Grundschule

›› Liebe 
 Stennerinnen 
 und Stenner,

der Ortschaftsrat veranstaltet 
am 23.09.2023, 9:00 Uhr einen 

Arbeitseinsatz. Unser diesjähriger 
Treffpunkt ist der Parkplatz gegen-
über der Bäckerei Keßler.
Von dort aus verteilen wir uns, 
denn es soll der ganze Ort für die 
anstehende Kirmes und hoffent-
lich zahlreiche Besucher „herge-
richtet“ werden. Für Verpflegung 
ist selbstverständlich gesorgt. Ger-
ne können neben Gartenscheren 
auch Rasenmäher und Kettensägen 
mitgebracht werden. Alex Keßler – 
Ortsvorsteher Stenn [ ‹‹ ]

GARAGE ZUM KAUF
GESUCHT

Lichtentanne, 
Steinpleiser Straße,

Reihengarage Neubaugebiet, 
ab November 2023

Telefon 01575 8903125

Nachrichten aus dem  

Ortsteil  Stenn

Klasse 1a mit ihrem Klassenlehrer Herr Seifert Klasse 1b mit ihrer Klassenlehrerin Frau Pippig
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›› Was ist los in Lichtentanne und Umgebung?

JEDEN MONTAG
9:30 Uhr Miniclub, jeden ersten Mon-
tag im Monat 16:30 Uhr in den Räumen 
der Kirche Lichtentanne

16:30 Uhr Reha Sport, 17:30 Uhr 
Aroha, 18:30 Uhr Kreuzfidel Präventi-
onssport im Regenbogenhaus Stenn

19 Uhr Aerobic in der Turnhalle Ebers-
brunn

JEDEN MITTWOCH
14–18 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

16:30 Uhr Kreuzfidel Präventions-
sport, 17:30 Uhr Zumba Gold, 19 Uhr 
Zumba Fitness im Regenbogenhaus 
Stenn

18:30 Uhr Schachabend des TSV 
Lichtentanne im Firmengebäude der 
Projekt-Licht GmbH, Hauptstraße 22

19 Uhr Skatclub im Ebersbrunner 
Löwen, Vereinsspieltag im Gasthof zum 
Löwen

18 Uhr Kinderschnitzen im OG über 
der Turnhalle Ebersbrunn (2 Gruppen 
im 14-tägigen Wechsel)

19 Uhr Ebersbrunner Schnitzer im OG 
über der Turnhalle Ebersbrunn

JEDEN DONNERSTAG
18:30 Uhr Reha Sport, 19:30 Uhr 
Aroha im Regenbogenhaus Stenn 

JEDEN FREITAG
19:30 Uhr YOGA-Gruppe im OG über 
der Turnhalle Ebersbrunn

19:30 Uhr Thanhofer Schützenverein, 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Telefon 0375 579199 oder 0375 5977413

14-TÄGIG, IMMER DIENSTAGS
14-18 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

16 Uhr Sportgruppe im Bürgerhaus 
Lichtentanne

14-TÄGIG, IMMER MITTWOCHS
16-19 Uhr Klöppeln im Vereinshaus 
Schönfels

18 Uhr Kinderschnitzen in den 
Räumen über der Turnhalle Ebers-
brunn

JEDEN 2. DIENSTAG IM MONAT
14:30 Uhr Treff der Seniorengruppe 
Stenn im Speiseraum der Grundschule 
Stenn

SONDERAUSSTELLUNGEN AUF 
BURG SCHÖNFELS 

BIS 5. NOVEMBER
„Drachen im Mittelalter. Chaoskräfte 
in der Vorstellung von Rittern und 
Bauern“

BIS 25. FEBRUAR 2024
„Facetten – Frauen zeigen Farbe“ 
des ART KreativClubs

SEPTEMBER BIS OKTOBER 2023

17. SEPTEMBER
9 Uhr Wandertag des KSV Ebersbrunn 
e.V., Treffpunkt Bahnhaltepunkt Ebers-
brunn (Abfahrt 9:27 Uhr)

19. SEPTEMBER
19 Uhr Infoabend „Lebensentschei-
dungen rechtzeitig treffen“ im Bürger-
haus Lichtentanne

21. SEPTEMBER
14 Uhr Senioren-Treff im Gasthof 
„Zum Löwen“ Ebersbrunn

18 Uhr Mitgliederversammlung des 
KSV Ebersbrunn e.V. im Gasthof „Zum 
Löwen“ Ebersbrunn

21. BIS 23., 25. UND 
26. SEPTEMBER
Kinderklamottenmarkt 
im Gewerbepark Lichtentanne

22. SEPTEMBER
20 Uhr öffentlicher Beobachtungs-
abend in der Schulsternwarte Zwickau-
Oberplanitz

22. UND 23. SEPTEMBER
135 Jahre Feuerwehr Ebersbrunn 
am Feuerwehrdepot Ebersbrunn

23. SEPTEMBER
9 Uhr Arbeitseinsatz in Stenn

25. SEPTEMBER
14:30 bis 18:30 Uhr DRK-Blutspende 
im Bürgerhaus Lichtentanne

29. SEPTEMBER
15 Uhr Seniorennachmittag 
im Bürgerhaus Lichtentanne

5. OKTOBER
15 Uhr Seniorennachmittag 
im Vereinshaus Schönfels

6. BIS 9. OKTOBER
Stenner Kirmes

9. OKTOBER
18 Uhr Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Schönfels im Ver-
einshaus Schönfels

KONZERTE IM KULTURZENTRUM 
SANKT BARBARA IN LICHTENTANNE

26. SEPTEMBER
20 Uhr Breabach Scottish Folk

29. SEPTEMBER
20 Uhr Bunte Hunde – Nacht der 
Lieder Jubiläumskonzert zum 15-jäh-
rigen Bestehen der Band

30. SEPTEMBER
20 Uhr Distant Bells Phantastische 
Pink Floyd Show

12. OKTOBER
20 Uhr The Henry Girls Irish America-
na Folk – Far Beyond the Stars Tour

13. OKTOBER
20 Uhr DIE ART Record Release Show
[ ‹‹ ] 
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Info Heimatverein Veranstaltungsplan
September bis Oktober

in der „Schmelzer-Villa“

25. September Blutspende ab 15 Uhr
26. September nächster Sportnachmittag am 
um 16 Uhr, im 14-tägigen Rhythmus
29. September Seniorennachmittag, 15 Uhr
27. Oktober Seniorennachmittag, 15 Uhr

Horst Landgraf, 1. Vorsitzender HV

›› Burg Schönfels
SONDERAUSSTELLUNG „FACETTEN 
– FRAUEN ZEIGEN FARBE“

Am 10. September wurde die neue 
Sonderausstellung „Facetten – 

Frauen zeigen Farbe“ im Rittersaal der 
Burg Schönfels eröffnet. ART Kreativ-
Club, das sind 13 kunstbegeisterte 
Frauen, die sich seit fünf Jahren einmal 
monatlich zum gemeinsamen Malen 
treffen. Durch gegenseitige Inspiration, 
aber auch „Wettbewerb“ untereinander, 
entstanden beachtenswerte Kunstwerke. 
Und so befördert die erfahrene Malerin 
Tina Gehlert immer aufs Neue Ideen, 
Motivation und Erfolg. Mit dieser Aus-
stellung wird eine Bandbreite verschie-
dener Aquarelle gezeigt, die vor allem 
in letzter Zeit entstanden sind. Viele 
Gemeinsamkeiten machen dennoch 
den individuellen Stil der einzelnen 
Malerinnen bemerkenswert deutlich. 
Lassen Sie sich in die Farbenwelt des 
ART-KreativClub entführen, aber auch 
inspirieren, um vielleicht zukünftig 
selbst künstlerisch aktiver zu werden. 
Die Ausstellung ist bis 25. Februar 2024 
zu sehen.

HISTORISCHES FECHTEN 
IN DEN HERBSTFERIEN

Wer schon immer einmal einen 
Einblick in die Fechtkunst haben 

wollte, ist am 12. Oktober 2023, 10 bis 
11.30 Uhr auf der Burg Schönfels ge-
nau richtig. Die Teilnehmer*innen des 
Kurses erfahren dabei Wissenswertes 
zum Thema Historisches Fechten. Im 
praktischen Teil erlernen sie die Beinar-
beit und die Handhabung von Schwert 
& Buckler (Schild). In Partnerübungen 
werden anschließend Aktionen und 
Übungsgefechte aus Mönch Liutgers 
Fechtbuch geübt. Als Höhepunkt erler-
nen die Teilnehmer*innen eine Entwaff-
nung. Um Verletzungen auszuschlie-
ßen, werden nur Waffen und Schilde 
aus Kunststoff benutzt. Die Teilnehmer 
sollten mindestens 6 Jahre alt sein. Teil-
nahme nur mit Voranmeldung bis 8. 
Oktober 2023. Kosten: 8 € / Person (ge-
eignet ab 6 Jahren) Voranmeldung bis 
08.10.2023 unter Telefon 0375 5697500 
[ ‹‹ ]

 
 

 

 

am Donnerstag, den 21.09.23 
und am Freitag, den 22.09.23  
jeweils von 16.

30

 - 20.
00

 Uhr 

und Samstag, den 23.09.23 

von 13.
00

 - 16.
00

 Uhr 

Montag, den 25.09.23  

und Dienstag, den 26.09.23 

jeweils von 10.00 - 18.00 Uhr  

oder flexibel nach telefonischer Absprache unter  0375/78819768 

im Gewerbepark Lichtentanne, Hauptstraße 31 

Kleidung Gr. 50 - ca. Gr. 182, Babyartikel  uvm. 

Infos unter: www.Miniclub-Lichtentanne.de.tl 
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›› IHK-Sprech-
 tage und Ver-
 anstaltungen

Die IHK Chemnitz, Regional-
kammer Zwickau, Äußere 

Schneeberger Str. 34, 08056 Zwi-
ckau bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmä-
ßig kostenfreie Sprechtage an.

täglich 8 bis 14 Uhr Existenzgrün-
dungsberatung/StarterCenter

04.10.2023, 9 bis 16 Uhr Finanzie-
rungssprechtag 

28.09./26.10.2023 Sprechtage 
Unternehmensnachfolge

15.10.2023, 16 bis 18 Uhr 
Existenzgründertreff

17. und 19.10.2023 Workshopreihe 
für Gründer und Jungunterneh-
mer

25.10.2023, 17 Uhr 
Wechsel im Chefsessel

Weitere Informationen zu den 
Sprechtagen und den Veranstal-
tungen finden Sie auf unserer 
Internetseite www.gemeinde-
lichtentanne.de in der Rubrik 
Wirtschaft & Wohnen. [ ‹‹ ]

›› DRK-Blutspende in Lichtentanne am 25. September 2023 in 
 der Zeit von 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Für alle DRK-Blutspendetermine ist 
eine Terminreservierung erforder-

lich, die online https://www.blutspende- 
nordost.de/blutspendetermine/ oder te-
lefonisch über die kostenlose Hotline 
0800 11 949 11 oder über den digitalen 
Spenderservice www.spenderservice.net 
erfolgen kann. Bitte beachten Sie ggf. ak-
tuelle Ankündigungen auf der Website 
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
unter www.blutspende-nordost.de

Wer sich bereits vor einer Blutspende 
Informationen einholen möchte, kon-
taktiert ebenfalls die kostenfreie Hotline 
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
unter 0800 11 949 11. Wissenswertes 
rund um das Thema Blutspende ist au-
ßerdem im digitalen Blutspende-Maga-
zin https://www.blutspende.de/magazin 
zu finden.

DEMOGRAFISCHER WANDEL UND 
BLUTSPENDE: DRK MÖCHTE NOCH 
MEHR JUNGE MENSCHEN ALS 
SPENDER GEWINNEN

Die gesicherte Versorgung von Pa-
tientinnen und Patienten mit überle-
benswichtigen Blutpräparaten ist nicht 
selbstverständlich, sondern ein fragiles 
System, das im Jahresverlauf durch un-
terschiedlichste Einflüsse bedrohlich ins 
Wanken geraten kann.  

Wie auch andere gesellschaft-
liche Bereiche steht die Blutspende in 
Deutschland vor der großen Herausfor-
derung des demografischen Wandels. 
Auch im Versorgungsgebiet des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost wird sich 
in den nächsten Jahren bemerkbar ma-
chen, dass viele Spender*innen aus der 
spendestarken Babyboomer-Generation 
altersbedingt ausscheiden werden. Die 
Konsequenz: Aus Spendern werden Emp-
fänger, auch dadurch steigt der Bedarf 
an Blutpräparaten. Dies bedeutet, dass 
die Solidargemeinschaft dringend mehr 

Menschen benötigt, die zum ersten Mal 
Blut spenden und dann sprichwörtlich 
am Ball bleiben. Jede Generation braucht 
ihren eigenen, großen Spenderstamm, 
um das solidarische Versorgungssystem 
aufrechtzuerhalten.

Ausgehend von einer 5 Tage-Wo-
che, werden in Deutschland täglich ca. 
15.000 Blutspendende benötigt, um das 
Gesundheitssystem mit unverzichtbaren 
Blutpräparaten sicher versorgen zu kön-
nen. Die DRK-Blutspendedienste tragen 
durch ihre Arbeit 75 Prozent des benö-
tigten Aufkommens – allein das DRK 
muss daher täglich rund 11.000 Men-
schen zu einer Blutspende motivieren. 
Ein Wert, den es nach einhelliger Ein-
schätzung von Fachleuten für die Zu-
kunft zu steigern gilt. [ ‹‹ ]

Anzeige

am 21. September 2023
von 14:00 bis 17:00 Uhr

im Gasthof „Zum Löwen“
„Rechtsirrtümer im Alltag“

Anmeldung bitte unter
Telefon 037607 6693.

Jutta Seumel

Senioren(innen) Treff
Ebersbrunn
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„Rausgeputzt“ 

 
 

    19:00 Uhr Fackelumzug 

 
anschließend Minidisco

ca. 21:00 Uhr „Auftakt-Disco“ „MSMusic“
€)

ab 14:30 Uhr Bierfassanstich
 

 im Zelt Foto-Rätsel

Squaredance Kampfkunst

Glocken-Klöppel-Versteigerung –

währenddessen Kirmestombola

außerdem Freiluftspiele für Kinder

kleines Markttreiben

20:00 Uhr Kirmestanz mit „OB-Live“ -
€ €

10:30 Uhr Kirchweihgottesdienst 

 

14:30 Uhr  Programm der Stenner Kirchgemeinde „ nsere Kirmes lebt“
im Zelt  

19:00 Uhr Irischer Kirmes-Abschlussabend
„ “

 

Samstag,  
07. Oktober 

 

Freitag,  
06. Oktober 

Sonntag,  
08. Oktober 

Montag,  
09. Oktober 

... bis  
06. Oktober 
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Unsere Jagdgenossenschaft Schönfels möchte zu unserer Jahreshauptversammlung am Montag, den 09.10.2023 
um 18.00 Uhr im Vereinshaus Schönfels, Schulberg 5, 08115 Schönfels recht herzlich einladen.

TAGESORDNUNG

1. Begrüßung mit fristgemäßer Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Vorsitzenden.
2. Verlesung der Tagesordnung
3. Jahresberichte 2021 und 2022
4. Anfragen / Sonstiges
5. Schlusswort

Die Genossenschaftsmittglieder und Grundeigentümer (Land und Forst) werden gebeten, ihr Eigentum mittels 
eines aktuellen Grundbuchauszuges nachzuweisen. Auch Veränderungen bei Eigentumswechsel wie Zu- und Ab-
gang. Für das leibliche Wohl wird in Form eines Imbisses gesorgt. Wir bitten um eine kurze Rückmeldung bis zum 
05.10.2023 bezüglich Ihrer Teilnahme unter Telefon 0177 1583140. Jagdvorsteher Markus Reinhart [ ‹‹ ]

›› Jagdgenossenschaft Schönfels

Paketvorteil bis

1.000,– €

Bis 30. September 2023 nur bei ŠKODA Zeidler.

All-Inklusive-Wochen  
für Kamiq, Scala oder Fabia
+ Zulassung inklusive Wunschkennzeichen + Winterräder inklusive 
Stahlfelgen + Sanikasten, Warndreieck und Warnweste + voller Tank

Reichenbacher Straße 39
08499 Mylau
Telefon 0376539300

z. B. ŠKODA KAMIQ (Benzin) 1,0 l TSI 81 kW (110 PS) Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 5,5; Kurzstrecke (niedrig): 7,0; 
Stadtrand (mittel): 5,3; Landstraße (hoch): 4,7; Autobahn (Höchstwert): 5,8; CO2-Emission in g/km, kombiniert: 125; Effizienzklasse B.1
 1Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pflichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei uns unter skoda.de/wltp, Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Aktion für ausgewählte 
Lagerwagen

››  Herbstferien-
 programm 
 2023 mit dem  
 Kreissport-
 bund Zwickau

Der Kreissportbund Zwi-
ckau und die Kreissport-

jugend Zwickau bieten in 
Zusammenarbeit mit Sport-
vereinen des Landkreises Zwi-
ckau wieder ein vielfältiges 
Ferienprogramm an. Im An-
gebot sind beispielsweise Som-
merrodeln, Fußball, Kegeln, 
Boxen, Tauchen, Tanzen und 
Bogenschießen – aber auch ein 
Einblick in den Flugplatz Zwi-
ckau ist dabei.

Das komplette Programm 
und die Informationen zur 
Anmeldung sind auf unserer 
Internetseite www.gemeinde-
lichtentanne.de in der Rubrik 
Ferienangebote unter Bürger 
& Leben >> Kinder & Jugend 
zu finden..[ ‹‹ ]



18 VERANSTALTUNGEN



SEPTEMBER 2023 ›› PLEISSENTALRUNDSCHAU CHRONIK 19

›› Teil 3: Mühlenausklang im Niederdorf

Junge Selbstständigkeit und ein 
Anfang von landwirtschaftlicher 

Schlosserei wirkten dem Leerstand der 
Räume im Hofbereich der Mühle ent-
gegen.

Wie schon in vorangegangenen 
Aufzeichnungen geschildert, wanderte 
1952 die Witwe des Mühlenbesitzer 
Alfred Eismann mit Ihren Sohn nach 
Westdeutschland aus. Ihr Grundbesitz 
war nun “vogelfrei“. Die beweglichen 
Teile waren schnell verteilt und der 
Grund und Boden der Mühle wie das 
Wohnhaus gegenüber wurden Volksei-
gentum.

Im rechten Hofbereich der Mühle / 
Ruco – die Zufahrt befand sich genau 
in der Linkskurve der heutigen Juri-

Gagarin-Straße – befanden sich die 
LKW-Garage und der leere Brikett-
bunker der Mühle. Die Umkleide mit 
einem Ruheraum für Frauen gehörten 
auch zum Areal der Mühle, gebaut 
wurden sie jedoch von der Ruco, Dr. 
Rudzig gleich nach Kriegsende.

Der rechte hintere Teil war im sehr 
strengen Winter 1952/53 als Klassen-
zimmer umfunktioniert worden. Da 
Brikett und Holz nicht mehr vorrätig 
waren, um die Räume der Schule zu 
beheizen, entschlossen sich Schullei-
tung und Gemeinderat alle Klassen in 
einem Raum der Mühle im Vor- und 
Nachmittagsbereich zu unterrichten. 
Ehemalige Schüler berichteten, dass je-
der Schüler aufgerufen war, täglich ein 

Stück Brikett oder ein kleines Bündel 
Holz mitzubringen. Der eiserne Kano-
nen-Ofen, wie diese sprachgebräuch-
lich bezeichnet wurden, tat seine 
Pf licht und ermöglichte den Lehrern, 
die Kinder über die harten Wochen des 
Winters 1952 weiter zu unterrichten. 

Im Hof befand sich rechts neben 
der Treppe vom Wohnhaus ein kleines 
Souterrain. Nicht groß, jedoch ausrei-
chend für Max Wutzler, um eine kleine 
Bau-Schlosserei zu betreiben. Später 
wurde die Werkstatt von seinen Sohn 
Harry neben seinem Wohnhaus auf 
dem „Ehrlers Berg“ bis zu seiner Pen-
sionierung weiter betrieben.

Gleich rechts im Hof hinter den bei-
den großen Holztoren gründete Karl 
Popp die Maschinen-Ausleih-Station 
(MAS) und Reparatur für die Bauern.

1953 wurde in Stenn die LPG-Typ 1 
gegründet, der er als Erster Vorsitzen-
der vorstand.

Stalin starb am 05.03.1953 in Russ -
land. In der Nacht vom 16. auf den 

Blick ins Niederdorf – rechts Sattlerei  von Emil Frank, später (ca. 1946) Paul Weiß mit Satt-
lerei und Polsterei im Erdgeschoss. Das Foto entstand vor L939, ohne O-Bus-Leitung mit dem 
schmalen Fußweg. Die Mauer am Grundstück von Kurt Modes und das Gas-, Umspannhäus-
chen unterhalb des Pfarrweges fehlen noch.
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17.  Juni 1953 quoll die Wut des Pro-
testes, geführt durch die Arbeiter- und 
Bauernschaft in Berlin, zu ihrem Hö-
hepunkt. In weit über 600 Stätten und 
Gemeinden der DDR streikten die 
Arbeiter und Bauern gegen die aufge-
zwungene russische Planwirtschaft. 
10 Prozent mehr Leistung bei gleichem 
Lohn waren gefordert. Der Volksauf-
stand wurde in den folgenden Wochen 
von russischen Panzern in Berlin mit 
dem Ergebnis von ca. 55 Toten nieder-
geschlagen.

Die erste Kollektivierungswelle 
der Landwirtschaft verlangsamte sich 
etwas. Die Arbeit der Bauern musste 
jedoch in gewohnter Weise der Jah-
reszeiten weitergehen. Die ansässigen 
Bauern waren froh, einen Anlaufpunkt 
zu haben, um ihre eigenen Maschinen 
funktionell instand zu halten. Je eine 
Diesel- und eine Benzinzapfsäule be-
fand sich gleich ums Eck auf den Vor-
platz der Mühlenzufahrt, funktionell 
noch aus den 1930iger und 1938iger 
Jahren in Ihrer Erweiterung gebaut, 
wie schon berichtet wurde. Heute ist es 
der Stellplatz für die die Glascontainer 
im Niederdorf.

Doch zeitnah sollte diese Werk-
stattf läche nicht mehr ausreichen.

1952 verstarb der ortsansässige 
KFZ–Meister Albert Windisch. Seine 
Werkstatt befand sich im Hofbereich, 
gegenüber der heutigen Einfahrt zur 
Schule. Nun gab es im Ort keinen Mo-
torexperten und Verkäufer für Land-
maschinen mehr. Ein Leben für die 
Verbrennungsmotoren war seit seiner 
Gründung der Werkstatt 1932 aus dem 
Ort nicht mehr weg zu denken. „Albert 
Windisch-Landmaschinen, -Verkauf 
und Reparatur“ war der Firmenname.

Ein Traktoren-Motorenexperte, 
der die Kriegswirren überstand und 
mit kaufmännischem Geschick alles 
reparierte – ob PKW, LKW, Motorrad 
oder Fahrrad mit Anbaumotor (Hüh-
nerschreck). Albert legte sein Ohr an 
den Motorblock und wusste, welche 
Einspritzdüse oder welcher Zylinder 
hakte.

Nach 1945 war er es, der über Ro-
senheim und Regensburg die Kontakte 
zu den Herstellern von Landtechnik 
aktivierte und für die Bauern in Zu-

sammenarbeit mit Helmut Sammler 
heranschaffte. Selbst in Beiersdorf, 
Ruppertsgrün und Fraureuth war der 
Name Albert Windisch als geschätz-
ter Motorenexperte seinerzeit bekannt. 
Nach dem Tod seines Vaters übernahm 
Alberts Sohn Jürgen für ca. 1 bis 2 Jah-
re den Reparaturbetrieb der Werkstatt, 
bis das staatliche AUS über die Werk-
statt verhängt wurde. 

(Wir müssen nun etwas mit den 
Erklärungen der Gebäude hin und her 
springen.)

Ca. 1954/55 zog die MAS schritt-
weise aus der Mühle aus und bezog die 
räumlich größere Werkstatt im unteren 
Teil des Gebäudes neben der Schule 
(heute Feuerwehrzufahrt). In diesem 
Teil des Gebäudes wurden nun auch 
nach und nach eine kleine Schmiede, 
ein Bohrwerk und eine Drehbank von 
der LPG angeschafft. Walter Peters 
wurde als erster Schmied in der LPG-
Werkstatt angestellt und war bis zu sei-
ner Pensionierung ca. 1962 noch lange 
Jahre als Gemeindearbeiter mit Willy 
Malz und Emil Schubert im Dorf un-
terwegs.

Nicht mehr ganz nachvollziehbar 
ist der Einbau der Holztore, die als 
markantes Zeichen sichtbar den Ge-
bäudeteil dorfabwärts prägten. Der 
obere Teil der Werkstatt (direkt gegen-
über der Schule) wurde von Helmut 
Sammler genutzt, der einen Klempne-
reibetrieb sein Eigen nannte. Herbert 
Schneider, Karl Keller und Gerd Litz-
ba sind als sehr gute Gesellen noch bei 
einigen Stennern in Erinnerung. Hier 
kann es durchaus sein, dass die MAS, 
um unabhängiger zu sein, die beiden 
Tore als Zufahrtsmöglichkeit über die 
Wiese von Willy Wolf bauen ließ. Hel-
mut Sammler war auch ein Kaufmann, 
der sich nicht so gern in die Karten 
gucken ließ. Alt-Tischler-Meister Jo-
hannes Modes erinnert sich noch an 
die Zeit, als sein Vater Kurt und er die 
eigene Maschinen-Werkstatt 1957 bau-
ten. Sein Wohnhaus und die Werkstatt 
waren die ersten Gebäude, die mit den 
neuen modernen Kunststoffrinnen 
und Fallrohren ausgestattet wurden. 
Der Haken war, dass der Kunststoff 
bei Frost oder bei starker Belastung in 
tausend Stücke brach. Die Weichma-

cher, die für die Geschmeidigkeit des 
Kunststoffes sorgen sollten, waren im 
Chemiewerk Schkopau noch in der Er-
findungsphase.

1958 im Spätsommer verschwand 
Helmut Sammler plötzlich. Später er-
fuhr man, dass er in den Westen abge-
wandert sei. Die nun leere, obere Werk-
stattf läche war für die Erweiterung der 
Maschinen-Traktoren-Station (MTS) 
von großem Nutzen, kapazitiv jedoch 
auch schon wieder unzureichend.

Die Landwirtschaft wuchs in ihrer 
Größe und war mit ihrem neuen Sitz 
zukunftsorientiert in Schönfels für die 
kommenden Aufgaben f lächenmäßig 
sehr gut gerüstet. In den folgenden 
Jahren wurde dies der Standort für 
die MTS-Werkstatt, den Servicepunkt 
und die Tier- und Pf lanzenprodukti-
on in der Region. Die Stenner und die 
Schönfelser LPG schlossen sich zusam-
men. Die zweite Kollektivierungswelle 
von Typ 1 zu Typ 3 nahm seinen nun 
berechtigten Lauf. Die MTS siedelte 
nach Schönfels um.

Am 27.02.1963 gründet sich die 
zwischengenossenschaftliche Bauorga-
nisation (ZBO) Stenn. Die ersten Bü-
rostuben befanden sich in der ausge-
bauten Scheune im rechten Zu-Weg 
des ehemaligen Gut Vetterlein. Die 
Technik-Werkstatt der ZBO richtete 
sich nach und nach in der gesamten 
Grundf läche neben der Schule ein.

Ich erinnere mich selbst noch als 
Schulbub an die im Sommer stets ge-
öffneten Tore, aus denen ein Schleifen, 
Hämmern, Metallsägen und Schwei-
ßen nach Außen drang. Die Schlosser 
waren in jedweder Weise hilfsbereit für 
die Bevölkerung, wenn der Werkstatt-
meister Herbert Brettschneider augen-
zwinkernd sein „okay“ gab.

Was für eine Zeit für das Frühstück 
und Mittagsbrot. Das kühle Blonde 
und der hauseigene Eintopf schme-
ckten, wenn im Krämerladen bei Olga 
Eibisch und Irma Müller die Küchen-
tür aufging.

Indianergemäß wurden nach zu 
„vielen Eintöpfen“ die Spuren in der 
Pleiße abwärts bis zur Werkstatt ver-
wischt. Manches „Hühnerknie“ und 
mancher Traktor fuhren zeitweise al-
lein bis in den Stall nach Hause …
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Dieses Wuseln und Werkeln en-
dete 1979, als die ZBO ihr neues Do-
mizil hinter der Hühnerfarm auf dem 
ehemaligen Gutsgelände Paul Vetter-
lein mit einer technischen Werkstatt, 
Klempnerei, Tischlerwerkstatt, Zim-
merei, Dachdeckerei und Lager eröff-
nete.

Wer diese Zeit als Arbeiter oder 
Angestellter im eisigsten Winter oder 
heißesten Sommermonat miterleben 
durfte, behält dies trotz allem schmun-
zelnd in der Erinnerung. Hier gibt es 
Tausende Geschichten, die noch er-
zählt werden könnten. Nachfolgend 

aufgeführt die jeweiligen Betriebsleiter 
der ZBO Stenn seit Ihrer Gründung: 
Paul Löscher, Werner Trommer, Karl-
Heinz Gindler und Elisabeth Fodi wa-
ren die jeweils ersten Chefs im kleinen 
zwischengenossenschaftlichen Baube-
trieb. In den folgenden Jahren war es 
eine Lehrstätte für Klempner und In-
stallateure, Maurer, Dachdecker und 
Zimmerleute, die mit ihrem sehr guten 
Kenntnisstand nach bestandener Prü-
fung stets gute Gesellen waren.

Auch an die LKW-Fahrer des Fuhr-
parkes und die Meliorationsbrigaden, 
für die Entwässerung und Trockenle-

gung der Felder verantwortlich, soll 
erinnert werden.

Hauptsächlich realisierte die ZBO 
Wirtschaftsgebäude und Stallanlagen 
für die Landwirtschaft. Die Gemein-
de profitierte natürlich auch von der 
Flexibilität der ZBO. In Havariefällen 
wurden die Hilfeleistungen in jeder 
Form gern angenommen. 1974 wur-
de eine neue HO-Verkaufsstelle neben 
dem in Jahre gekommenen Kiosk ein-
geweiht. Dieser wurde an den Jugend-
club übergeben, der die beiden Räume 
in vielen Stunden Eigenleistung nutz-
bar machte. Jürgen Näser, Dieter Mer-

Der Schnappschuss wurde circa 1955 von der Alten Dorfstraße aus geknipst. lm Rücken das ehemalige Gut Albert Lehmann und das Privat-
haus von den Familien Dressel. Links der noch sehr kleine Schulhol der sich in den Jahren verdoppelte. Mittig im Bild die Sattlereien und die 
Rückansicht der MTS und späteren ZBO. Hinter dem geöffneten Tor befand sich der Stellplatz des Leichenwagens. Zwischen den Gebäuden
sieht man oberhalb noch den Torbogen, der den Eingang zum Pfarrhof mit zwei hölzernen Toren befriedete.
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don und der Verfasser dieser Zeilen 
waren engagiert, damit ein nutzbares 
Domizil für die Jugend entstand. Auch 
hier stand die ZBO im Sanitär- und 
Elektrobereich mit Material und Ar-
beitskräften bereit.

1979 zog die ZBO in ihr neues Wir-
kungsgebiet um. Der Stenner Gemein-
derat übergab das Gebäude zum Aus-
bau und zur dringenden Nutzung an 
die Freiwillige Feuerwehr des Ortes. 
Nach circa einem Jahr Bauzeit wurde 
am 07.10.1980 das neue Feuerwehrde-
pot feierlich eingeweiht und in Betrieb 
genommen. Der heute gepf lasterte 
Vorplatz der Feuerwehr war nur als 
eine kurze Zufahrt in die Halle ausge-
legt. Genau darunter verlief, wie schon 
in vorrangegangenen Aufzeichnungen 
beschrieben, der verrohrte Zulauf bis 
über die Straße vom Wehr der Pleiße 
bis in den Mühlteich. Das spitzaus-
laufende Wiesenstück verlief weiter 
bis zur Brücke mit der Überfahrt zum 
Wohnhaus der Familien Kawaschinski. 

Angemerkt sei noch, dass bei 
starken Sommergewitter die kleine 
Senke ein gern genutztes, kurzzei-
tiges Bassin war. Heimlich wurde auch 
manchmal das Wehr heruntergelas-
sen, was die Pleiße bis auf die Tiefe 
des Schulhofes leicht anstaute und als 
kniehohe Abkühlung gern angenom-
men wurde. Es war einfach toll.

Im Bereich des heutigen Buswarte-

häuschens stand die Milch-Rampe. Auf 
dieser schon in die Jahre gekommenen 
Holz-Konstruktion stellten die Bauern 
ihre frische Milch in Kannen zum Ab-
transport in den Milchhof ab.

Im Wohnhauses gegenüber der 
Schule befand sich im Hochparterre 
links der Sattlerei von Emil Franke. 
Er bewohnte mit seinen behinderten 
Sohn Ergott im Hausf lur gegenüber die 
große Wohnküche und einen kleinen 
Schlafraum. Seit wann Emil Franke 
im Haus wohnte, ist nicht mehr ganz 
nachvollziehbar. Sicher ist jedoch, dass 
er schon in den Jahren 1908 bis 1920 
als Friedensrichter im Ort tätig war.

Anneliese Weis wurde 1931 in Lich-
tentanne geboren. Drei Jahre später 
zogen ihre Eltern Paul und Erna nach 
Schönfels. Die Schule besuchte sie bis 
zum Kriegsende im Ort. Ihr Vater 
Paul arbeitet als Sattler und Polste-
rer in Stenn bei Emil Franke. Es muss 
1946/1947 gewesen sein, als Emil Fran-
ke das Haus mit der Werkstatt an die 
Familie Weis übergab/verkaufte. An-
neliese erzählte mir, dass es eine Art 
Absprache oder Bedingung gab, dass 
ihre Eltern den Sohn von Emil Franke 
bis zum Tod pf legen sollten, was auch 
geschah. Anneliese heiratete Fredo 
Windisch und arbeitete ein Leben in 
der eigenen „Stern-Drogerie“ in Pla-
nitz.

Rechts im Hof des Gebäudes befand 

sich angrenzend an die große Werk-
statt noch eine kleine Garage. Hier 
stand lange Jahre der Leichenwagen 
des Ortes. Nicht mehr ganz nachvoll-
ziehbar ist, wo der Wagen nach den 
1963-iger Jahren abgeblieben ist. Karl 
Günter beschrieb den Wagen als in sich 
geschlossen. Große ovale Glasscheiben 
mit gedrechselten Verzierungen in 
Schwarz und Silber gehalten, entspra-
chen dem traurigen Anlass. Das Ge-
spann führte Willy Wolf, später sein 
Sohn Gerhard bis zum Schluss. Das so-
genannte „Leichenwagenkonsortium“ 
wurde am 02. Oktober 1895 im Gasthof 
Schmutzler gegründet. Die Auf lösung 
des selbigen fand am 15. November 
1962 statt. 

Vorerst möchte ich diesen kurzen 
Ausritt in die Vergangenheit mit 
den vielen Aufzeichnungen über das 
sprichwörtliche „Blaulicht- oder Gar-
dinenviertel“ abwärts der Kreuzung 
in Richtung Lichtentanne schließen. 
Viele Notizen und Fotos wurden ge-
sammelt, die nun der Archivierung zu-
geführt werden müssen. Danke möch-
te ich wieder allen sagen, die mir für 
diese Recherchen viele Stunden –meist 
schmunzelnd – gegenübersaßen. Sucht 
bitte weiter Fotos und Aufzeichnungen. 
Die Sache ist es wert. 

Max Einenkel, Ortschronist Lich-
tentanne im Juni 2023 (Telefon 0172 
9812602)  [ ‹‹ ]

Manchmal wünschen wir uns, dass 
eine Zeit möglichst schnell vorbei 

geht! Denken wir nur mal an Corona. 
Und wenn nicht, dann ist ein langer Atem 
nötig. Halten unsere menschlichen Bezie-
hungen das aus? Viel wird durchein ander, 
auseinander gebracht. Aber wir haben 
es in schweren Zeiten auch erlebt, dass 
das Miteinander unvermittelt ganz stark 
wurde. Fluten, Brände, Schäden durch 
Stürme – und Menschen waren bereit, 
einander zu helfen, manchmal bis an die 
Grenzen der eigenen Kraft. Auch da kann 
die Coronazeit ein Beispiel sein. Woher 
nehmen Menschen die Kraft, ein ander 
bedingungslos beizustehen – in Fami-

lie, in Gesellschaft, in der Wirtschaft? Es 
lohnt sich, einmal die eigene Energiequel-
le zu suchen, auch wieder aufzufrischen! 
Da können uns positive Erlebnisse hel-
fen, Höhepunkte, auf die wir uns freuen: 
Geburtstage, Feiern, Freundes- und Fa-
milientreffen. Bei mir sind das auch die 
Jahreshauptversammlungen im Feuer-
wehrdepot, Großübungen in Lichtentan-
ne, Ostereiersuche in der Grundschule, 
Weihnachtsmann im Kindergarten und 
nicht zuletzt ein fröhlicher Festgottes-
dienst in der Stenner Auferstehungskir-
che mit viel Gesang! Ach, es gibt noch 
so viel mehr, was wir finden können. Ein 
fröhliches Wiedersehen!!! H.F. [ ‹‹ ]

›› Hilfe!!! Rettungsdienst und mehr 
 (Schluss)
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›› Liebe Gewerbetreibende, liebe Firmen,

nutzen Sie die preislichen Vorteile beim Schalten einer Anzeige in der Pleißentalrundschau, indem Sie 
Ihren Platz in unserem Lichtentanner Amtsblatt gleich für mehrere Monate im Voraus buchen.
Frau Schmidt-Morgner, Pressestelle der Gemeinde Lichtentanne, berät Sie gern in allen Fragen rund 

um Ihren Anzeigenauftrag! Sie erreichen Frau Schmidt-Morgner per Mail unter pressestelle@gemeinde-
lichtentanne.de oder telefonisch unter 0375 5697-124.

Die Pleißentalrundschau erscheint jeden Monat. Im Sommer wird für die Monate Juli und August jähr-
lich eine Doppelausgabe herausgegeben. Jeder Haushalt der Gemeinde Lichtentanne mit seinen Ortsteilen 
erhält eine Ausgabe. Damit erreichen Sie mit Ihrer Anzeige öffentlichkeitswirksam über 6.000 Menschen 
monatlich!

Denken Sie jetzt schon an Weihnachten! Die Dezemberausgabe der Pleißentalrundschau wird gern für 
Jahresendgrüße genutzt. Ihren Anzeigenplatz können Sie sich heute noch sichern. Sprechen Sie uns an! [ ‹‹ ]

 

 

Ihnen ist in Lichtentanne eine kaputte Parkbank, eine wilde 
Müllablagerung oder unerlaubte Schmiererei aufgefallen? 

Dann teilen Sie uns Ihre Entdeckungen mit!
Mit dem folgenden Formular können Sie uns auf bestehende 

Schäden und Mängel hinweisen, so dass diese möglichst schnell 
beseitigt werden können. Es soll dazu beitragen, kleinere Schä-
den in der Gemeinde zeitnah zu beheben. Mit einer Mel dung 
werden jedoch keinerlei Rechtsansprüche begründet.

Bitte beschreiben Sie den Mangel und den genauen Stand ort 

››  Wo drückt der Schuh?

so detailliert wie möglich. Geben Sie außerdem Ihren Namen 
und eine Kontaktinformation an, um Nachfragen und Rück-
meldungen zu ermöglichen. Ihre personenbezogenen Da ten 
werden natürlich vertraulich behandelt.
Das Formular kann im Rathaus im Sekretariat abgegeben oder 
auf dem Postweg an Gemeinde Lichtentanne, Hauptstr.  69, 
08115 Lichtentanne zugestellt werden. Eine Schadensmeldung 
ist auch über den Schadensmelder auf unserer Internetseite 
möglich. [ ‹‹ ]

Name: Datum:

Telefon: E-Mail:

Beschreibung des Schadens: Schadensort:

✂



 www.skodamueller.de

ŠKODA Autohaus Müller KG
Reichenbacher Str. 158a | Zwickau | Tel. 
0375 27 74 90

Wir laden Sie herzlich am Samstag, den 23.09.2023 von 9 - 17 Uhr nach Zwickau zu unserem Familien-
fest ein. Seien Sie unser Gast und erleben Sie einen tollen Tag mit der Marke Škoda.  

QR-Code scanen für weitere Infos

     


